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Nmtstage für den Landbezirk
Die vor nun zwei Jahren durchgeführle Ein¬

gemeindung von 97 Ortschaften rund um den Altraum
unserer Stadt zu Grvh -Wien stellte die Wiener
Stadtverwaltung vor eine neue Lage.

Diese Schaffung eines städtischen Grvhraumes,
der flächenmähig sogar jenen der Reichshauptstadt
übertrifft , hatte nicht nur eine Neuorientierung hin¬
sichtlich der Bau - und Siedlungsplanung zur Folge,
sondern schuf auch die Notwendigkeit , im Rahmen des
Berwaltungsapparates der Großgemeinde den Be¬
langen der nun hinzugestvhenen ländlichen Bevölke¬
rung Wiens jene besondere Betreuung zukvmmen zu
lassen, deren diese „Neu -Wiener " bedürfen.

Als am 15. Oktober 1938 die Einbeziehung dieser
nahezu 100 Gemeinden in den Verwaltungsbereich
des Reichsgaues Wien stattfand , war die Sachlage
ja so, daß dadurch mit einem Schlag die größtenteils
zentralistisch ausgerichtete Verwaltungsmaschine der
Wiener Innenbezirke sich den 9? Kleingemeinde¬
verwaltungen gegenübergestellt sah und der Not¬
wendigkeit, nun möglichst rasch all diese kleinen Der-
waltungsapparate in das große Werk einzubauen.
Das konnte nicht allein durch die Errichtung neuer
Bezirkshauptmannschaften erreicht werden . Die Der-
kehrsverhältnisse brachten es mit sich, daß man den im
Landbezirk wohnhaften Wiener Volksgenossen nicht
zumuten konnte, kilometerweite Fahrten zu unter¬
nehmen, um ein vielleicht geringfügiges Ansuchen
durch die Bezirkshauptmannschast an die Stadt¬
verwaltung heranzutragen . Die je nach der Größe der
ehemaligen Ottsgemeinden für einen Ott oder meh¬
rere Orte zusammen errichteten Amtsstellen vermögen
den an sie gerichteten Anforderungen wohl gerecht
zu werden , die von jeder nationalsozialistischen Ge¬
meindeverwaltung aber geforderte volksverbundene
Amtsführung ist jedoch dadurch erschwert, daß die
ländliche Bevölkerung einer etwas anderen Betreu¬
ungsweise bedarf , als die im Stadtkern wohnenden
Wiener . So fällt es gerade den Bewohnern des
Landbezirkes manchmal schwer, Anliegen und Fragen
ihres Lebensbereiches in einer Form schriftlich nieder¬
zulegen, die es der Behörde möglich macht, die rich¬
tige Entscheidung zu treffen.

Deshalb hat nun der Stadtbeigeordnete für den
Landbezirk Dr . Leopold Tavs im Juli dieses Jahres
mündliche Aussprachen eingeführt , sogenannte Amts¬
tage , an denen er mit dem Dezirkshauptmann . dem
zuständigen Amtsstellenleiter und einigen Dezer¬
nenten der Stadtverwaltung zu den Bewohnern des
Landbezirkes kommt.

Die Bevölkerung der Landbezirke erhielt dadurch
die Möglichkeit, mit ihren Wünschen unmittelbar an
die höchste zuständige Stelle heranzukommen ', die
Wiener Bauern können nunmehr dem Beigeordneten,
„so wie ihnen der Schnabel gewachsen ist", sagen, wo
es sie drückt. In vielen Fällen erfolgt dann gleich an
Ort und Stelle die klare Weisung an die Dezernenten,
die dem Bäuerlein , dem Siedler , dem Arbeiter im
Landbezirk hilft , oder es werden die Angaben notiert
und rasche Äberprüfung zugesagt.

Darüber hinaus gelangen aber , und das zeugt für
den aufgeschlossenen Sinn der ländlichen Bevölke¬
rung , an jedem dieser Amtstage auch Probleme zur
Sprache , die nicht die Bedürfnisse einzelner betreffen,
sondern Gemeinschastsfragen , brennend « Angelegen¬
heiten einer oder mehrerer der ehemaligen Otts¬
gemeinden darstellen.

So war es auch bei dem 12. Amtstag , den Doktor
TavS unlängst in Gramatneusiedl abhielt . Da wurde
nicht nur der Stierhalter befriedigt , der dem Bei¬
geordneten „sei Load wegen dem Haltergeld " klagte,
sondern wurden beispielsweise auch Derkehrsfragen,
Fragen der Kanalisation , der Pachtzinsregelung , der
Rattenvertilgung eingehend besprochen. Diese Aus¬
sprachen waren kein Leerlauf , sondern führten zu
konkreten Vorschlägen , mit denen die Verwaltungs¬
stellen etwas anfangen können.

Es sind durchaus keine „Meckerer", die an diesen
Amtstagen Beschwerde führen oder dies und jenes
gebessert wissen möchten, sondern meist sehr besonnene
Männer , denen es , wie dem Beigeordneten , daran
liegt , schon jetzt an der Vorbereitung zu jenem großen
Aufbauwerk mitzuwirken, das nach dem siegreichen
Kriegsende auch im Wiener Landbezirk durchgeführt
werden wird . j^ , j-j.
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Ratlmuschronik
Anläßlich der Vollendung der 35jährigen Dienst¬

zeit und des 60. Lebensjahres des Stadtamtmannes
Karl Wenusch  fand am 2. Dezember 1940 in An¬
wesenheit des Regierungspräsidenten PH. W . Jung
eine kleine Feier statt , in deren Verlauf die Gefolg¬
schaft des Bürgermeisteramtes ihren Arbeitskamera¬
den herzlich beglückwünscht«. Der Regierungspräsident
würdigte in einer Ansprache die Verdienste des Jubi¬
lars und überreichte ihm außer einem sinnvollen Er¬
innerungsgeschenk die Ernennungsurkunde des Reichs¬
leiters Reichsstatthalters Baldur von Schirach , in
der die Ernennung des Gefeierten zum Stadtoberamt-
mann ausgesprochen wird . Stadtvberamtmann We-
nusch dankte in bewegten Worten für diese beson¬
dere Ehrung . ,

Mit der Reuinszenierung von Rossinis unver¬
gänglichem Meisterwerk „Der Barbier von Se¬
villa"  an der Städtischen Vvlks oper  am 26. V. M.
hat der Intendant Anton Baumann die reichen
Kräfte des Hauses mit großem Erfolg seiner Regie
dienstbar gemacht. Reicher Beifall , wiederholt auch
vor offener Szene , bewies , daß die Dvlksoper ihren
Spielplan in der von ihrem Publikum und von jedem
Musikfreund gewünschten Art neuerlich bereichert hat.

*

Als Abschluß der Schulfeiern zum „Tag der
Deutschen Hausmusik" fand am Sonntag , dem 1. De¬
zember 1940, im Drahmssaal des Musikvereinsgebäu-
deS eine Feierstunde statt , bei der der Leiter des Kul¬
turamts der Stadt Wien , Beigeordneter Ing . Hanns
Blaschke,  über Sinn und Zweck der nunmehr auch
bei uns eingeführten Musikpatenschaft  sprach,
die musikbegabten Kindern die Möglichkeit einer plan¬
mäßigen Ausbildung gewährleisten soll, indem der
Pate entweder ein Instrument für seinen Schützling
spendet oder für ihn einen Geldbetrag zur Verfügung
stellt, aus dem eine zweijährige Schulung des Kindes
bestritten werden kann. Bei der Feier wurden die
besten Musikschüler der Wiener Schulen ausgezeich¬
net und mit Büchern und Roten beteilt.

*

In der Förderung zeitgenössischer Musik
geht die Stadt Wien mit gutem Beispiel voran . Neben
den vom Kulturamt  der Stadt Wien mit der Wie¬
ner Konzerthausgesellschast veranstalteten Kammer¬
musikabenden gibt nun auch eine Reihe großer Or¬
chesterkonzerte jungen Komponisten die Möglichkeit,
ihre Werke vor der Öffentlichkeit zu Gehör zu bringen.

Das im heurigen Frühjahr als beschränkter
Wettbewerb  veranstaltete Preisausschreiben des
Kulturamtes der Stadt Wien zur Erlangung von Ent¬
würfen für zwei Gobelins,  die im Nibelungensaal
des Rathauses angebracht werden sollten, ist nun ab¬
geschlossen worden . Als Preisträger des Wettbewer¬
bes gingen Maler Hans Fischer (1. Preis 500 RM ).
Maler Max Frey (2. Preis 300 RM ) und Professor
Eduard Stella (3. Preis 200 RM ) hervor . Di« Ent¬

würfe wurden vom Kulturamt der Stadt Wien an¬
gekauft und dem Besitzstand der Wiener Städtischen
Sammlungen eingereiht : da jedoch keiner den Raum¬
bedingungen voll entspricht, wurde von einer Aus¬
führung abgesehen . ,

Das geschäftliche Ergebnis der ersten Wiener
Modewvche,  die in ihren Vorführungen nicht nur
Modelle der Winter - , sondern auch schon der kom¬
menden Frühjahrsmode brachte, wird als sehr be¬
friedigend bezeichnet. Bon den 150 handwerklichen
und 100 industriellen Wiener Firmen , die an der
Modewoche beteiligt waren , hatten fast all« zusätzliche
Sofortaufträge , zum Teil von 40.000 bis 50.000 RM
erhalten : weitere Aufträge stehen von den zahlreichen
ausländischen Firmenchefs , di« besonders auch aus
den nordischen Staaten und Italien nach Wien ge¬
kommen waren , für die nächst« Zeit bevor . Damit hat
sich erwiesen, daß die neben den Wiener Messen vor¬
gesehenen vierteljährlichen Modewvchen eine einträg¬
liche Neueinrichtung für die Wiener Geschmacksindu¬
strie sein werden . *

Die im Vorjahr durchgeführte Verlegung des
Wiener Weihnachtsmarktes  auf seinen histo¬
rischen Platz „Am Hof"  hat so viel Anklang ge¬
funden , daß dieser berühmte Markt auch Heuer an
dieser Stelle abgehalten wird . Am 30. November
nachmittags fand unter Mitwirkung des Trompeter-
chvrs der Stadt Wien die feierliche Eröffnung statt.
Wie im Vorjahr sind dort Christbaumschmuck, Spiel¬
zeug, Backwerk. Lebkuchen, Zuckerwaren , Dordruck-
artikel , einfache Schmuckwaren, Papierwaren , kleine
Haus - und Küchengeräte und manches andere zu
haben . An Samstagnachmittagen und Sonntagen gibt
es auch Volkskunstvorführungen , die dem Ort und der
vorweihnachtlichen Zeit entsprechen. Auf dem tradi¬
tionsreichen Platz „Am Hof" herrscht daher seit
Tagen ein lebhaftes Getriebe . Der Markt ist täglich
zwischen9 und 18 Ahr geöffnet und bleibt bis zu sei¬
nem Abschluß durch ein Neujahrssingen am 1. Jän¬
ner 1941 offen. *

Am 30. November d. 2 . erlebte der Festsaal des
Wiener Rathauses ein Kinderfest , das mit seinem
guten Gelingen und in der kameradschaftlichen Her¬
zenswärme , die es durchströmte, nicht nur die kleinen
Gäste aus Hamburg , sondern auch die Erwachsenen
zauberhaft gefangennahm . 320 Hamburger  Gast¬
kinder,  Buben und Mädel im Alter von fünf bis
etwa zehn Jahren , waren Gäste der Stadt Wien.
Ihnen zu Ehren und zu Liebe führten Wiener Kinder
aus verschiedenen Kinderhorten Spiele und Tänze
auf . die einen durchschlagenden Erfolg erzielten und
in den Herzen unserer kleinen Hamburger — wie man
an ihren groß aufgetanen Augen sehen konnte—einen
nachhaltigen Eindruck hinterlassen haben . Die HJ .-
Spielschar 50 leitete den frohen Nachmittag mit
Konzertstücken ein. Stadtbeigeordneter SA .-Brigade-
führer Kozich  richtete warme Worte der Begrüßung
an die kleinen Gäste und erinnerte sie daran , daß von
dem Festsaal aus . in dem sie sich befanden , Adolf
Hitler im März 1938 das Großdeutsche Reich prokla¬
miert hatte . Das Gelingen dieses Festes , an dem
auch Regierungspräsident Philipp W . Jung.  Ge¬
bietsführer Kvwarik  und die Stadtbeigeord-
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neten Regierungsrat Dr . Drünkler  und Doktor
Tavs  teilnahmen , war das Verdienst der städti¬
schen Kindergärtnerinnen.

*

2m Großen Festsaal des Wiener Rathauses
waren am 28. V. Mts . etwa 500 Frontsoldaten
als Gäste der Rathausgefolgschaft zu einer Wiener
Jause  eingeladen . Junge Beamtinnen boten ihnen
Kaffee und Kuchen dar . Regierungspräsident Jung
begrüßte die Soldaten und erinnerte daran , daß der
Krieg 1914/18 nur durch das Versagen der inneren
Front verloren gegangen sei und wies darauf hin,
daß es allein dem Führer zu danken ist, wenn jetzt alles
ganz anders fei als in den Jahren des Weltkrieges.
Vor den Gästen bestritten der Wiener Schubert¬
bund und Staatsopernsänger Dermota , die Ballett¬
gruppe Hedy Pfundmayr , Mia von Burgmüller . Else
König. Franz Borsos . Fritz Jmhoff , ein Musikzug der
NSKK .-Standarte 112 und Ferrh Micheler ein reich¬
haltiges Programm . Der Veranstaltung wohnten auch
die Stadtbeigeordneten Thomas Kozich  und Re¬
gierungsrat Dr . Karlheinz Drünkler  bei.

*

Die Gefolgschaft der Städtischen Gaswerke
unterhält wie die der anderen städtischen Betriebe
ständigen und engsten Kontakt mit ihren eingerückten
Kameraden . Run hatten die in der Heimat Verblie¬
benen schon seit längerer Zeit mit den Vorbereitungen
begonnen , um ihren eingerückten Arbeitskameraden
eine Weihnachtsfreude zu ermöglichen. Jeden zweiten
Monat wurden Spenden gesammelt, jede Woche ein¬
mal verzichtete man auf ein paar Zigaretten für die
Frontsoldaten . Am letzten Montag wurden nun diese
Liebesgaben  in unzähligen Paketchen abgeschickt.
Zu welchem Amfang die zahlreichen kleinen Gaben
angewachsen waren , konnten die Gefolgschaftsmitglie¬
der im Direktionsgebäude der Gaswerke feststellen.
Im Vortragssaal waren 70.000 Zigaretten zu einem
gigantischen Eiffelturm aufgebaut und 400 Liederhefte
und handliche Bücher mit wertvoller schöner Literatur
hatten unter geschickten Händen eine getreue Nach¬
ahmung des Arc de triomphe in Paris ergeben . Beide
Liebesgabenpaketbauten waren beziehungsvolle Sym¬
bole des Siegeswillens und der Kameradschaft , die
Frontsoldaten und Heimatfront erfüllen.

*

Nicht weniger als 19 Ehepaare feierten beim vor¬
letzten Wochenabschluß das FLst ihrer langjährigen
Ehekameradschaft. Die von der Stadt Wien ent¬
sendeten Gratulanten muhten diesmal geradezu einen
Turnus einrichten, um den 2 Diamantenen und
17 Goldenen Hochzeitspaaren  ihre Ehren¬
gaben und Erinnerungsurkunden termingemäß über¬
bringen zu können. Die Diamantene Hochzeit feierten
Franz und Anna Bernauer sowie Emil und Anna
Ruhsam . Die Namen der Goldenen Hochzeiter sind:
Franz und Magdalena Bartuschek. Josef und Maria
Fiala , Anton und Anna Gabler . Wenzel und Katha¬
rina Galla . Franz und Clementine Köberl , Franz und
Ernestine Kreihsl , Joses und Julie Lerch, Franz und
Johanna Novak, Johann und Katharina Sigwald,
Karl und Henriette Soukup . Robert und Albine
Synek, Leopold und Anna Schimek, Georg und The¬
resia Stattherr , Hermann und Aurelia Weiß , Josef

Denkt
.. oaiait

und Aloisia Gedl , Karl und Karoline Pfeiffer sowie
Anton und Maria Süß . Seither feierten überdies die
Ehepaare Eduard und Johanna Ertl , sowie Karl und
Karolins Mühlberger . Eugen und Anna Redl . Fer¬
dinand und Johanna Vlcek, Franz und Marie Krizek,
Josef und Marie Luginger . Franz und Magdalena
Tiani , Karl und Anna Schmidt , Franz und Barbara
Pill , Friedrich und Anna Faulmann sowie Franz und
Marie Rozbvud die Goldene Hochzeit.

*

Der Ambau von vier großen Häusergruppen hat
die Möglichkeit geboten , die Wvllzeile  vom Ring
bis zur Riemergasse zu verbreitern und ihr Gefälle
zu regulieren . Bei der Kreuzung mit der Riemergasse
bestand der Äbergang vom neuen zum alten Straßen-
körper noch aus einer unangenehmen Mulde , die eine
Weiterführung des Gefällsausgleichs gegen die
Stadt zu wünschenswert erscheinen ließ . Dem stand
bisher das Haus Nr . 27 an der Ecke der Riemergasse
im Wege , das weit vor die Baulinie vorsprang . Die
Stadtverwaltung hat nun im vergangenen Jahr dieses
Haus angekaufi und abtragen lassen. An seiner
Stelle wurde ein moderner Neubau  errichtet,
der vor der Fertigstellung steht und trotz der Zurück-
rückung in die Baulinie eine verhältnismäßig groß«
Zahl von Wohnungen enthält . Das Gebäude hat ein
Erdgeschoß und sieben Wohnaeschoß« mit 22 Woh¬
nungen . ein Dach- und zwei Kellergeschohe.

*

Der Lainzer Tiergarten  ist eine einzigartige
Einrichtung , wie sie außer Wien keine andere Groß¬
stadt der Welt besitzt. Die weiten prachtvollen Wälder
und Grünflächen mit ihrem reichen Wildbestand die¬
nen aber nicht nur der Jagd und der Erholung wald¬
hungriger Großstädter , sie stellen vor allem ein un¬
geheures Lustreservoir für Grvß -Wien dar . Aus
dieser Erkenntnis heraus haben sich die zuständigen
Stellen entschlossen, den Lainzer Tiergarten zum
:Reichsnaturschutzgebietzu  erklären . Die not-

—-wendigen Arbeiten hierfür stehen vor dem Abschluß,
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so daß dieses traditionsreiche Gebiet für alle Zeiten
unserer Stadt erhalten bleibt.

*
Vor einigen Tagen konnten durch einen Vertreter

des Beigeordneten für Wohnungs -- und Siedlungs¬
wesen Dr . Tavsin Ebergassing  zwei Volks¬
wohnhäuser  ihrer Bestimmung übergeben wer¬
den. Die Bedeutung dieser Wohnhäusereröffnung in
Ebergassing liegt darin , daß sich hier für Wien eine
neue Form des Arbeiterwohnstättenbaues ankündigt,
der nach dem Krieg entsprechend dem Wohnbau-
Programm des Führers einen gewaltigen Amfang
annehmen wird . In den 18 Wohnungen , denen je ein
Garten von 200 Quadratmetern Ausdehnung bei¬
gegeben ist, erhielten unter anderem 14 Familien von
Gefolgschaftsmitgliedern einer Teppich- und Möbel¬
stoffabrik ein gesundes , schönes Heim. Die Detriebs-
führung dieses Anternehmens hatte einen namhaften
Betrag als Darlehen zum Bau dieser Wohnungen ge¬
währt und damit eine soziale Tat gesetzt, die für andere
Wiener Industriefirmen beispielgebend sein mag.

*

Auf der Wiener Arbeitstagung für industrielle
Wirtschaftsführung sprach am 27. November 1940 der
Gauwirtschaftsberater des Gaues Wien , Beigeord¬
neter Dipl .- Ing . Rafelsberger,  im Auditorium
maximum der Wiener Aniversität über die wirt¬
schaftliche Entwicklung  des Gaues Wien seit
dem März 1938. Aus seinem Vortrag erstand ein
überzeugendes Bild vom Aufschwung unserer Stadt.
Er besprach zunächst das erste Problem der Arbeits¬
losigkeit, das gelöst werden muhte , und dann das
Problem der Rückführung der seit der Wiedervereini¬
gung aus Wien abgewanderten Arbeitskräfte , aber
auch die in der Zeit vor dem Anschluß eingetretene
Verarmung aller wirtschaftlichen Betriebe , die Not¬
wendigkeit. die ostmärkische Wirtschaft zu rationali¬
sieren und ihr damit die gleichen Startbedingungen
zu schaffen, wie sie der Wirtschaft im Altreich zur
Verfügung stehen, ferner die Aufgaben einer ein¬
gehenden Berussbereinigung und endlich durch die
Rvhstoffkontingentierung entstandenen Aufgaben.
Nach eingehender Schilderung der Lage auf dem
Lohn- und Preisgebiet schilderte der Beigeordnete
die für den Gau Wien dringlichen Vorhaben , wie das
Wohnbauprogramm , den Ausbau des Hafens von
Wien und des Oder -Donau -Kanals , die Erweite¬
rung der Energieversorgung sowie den Ausbau
des Veredelungsindustrien , des Handwerks und
der Modewirtschaft . *

Mit der vor kurzem beendeten Ernte hat die unter
der Leitung des Beigeordneten Dr . Tavs  durch¬
geführte Grabelandaktion  der Stadt Wien ihren
diesjährigen Abschluß gefunden . Es kann mit Befriedi¬
gung festgestellt werden , daß der Aufruf , alle brach¬
liegenden Gründe für den Gemüse- und Kartoffelbau
zu nützen, bei der Wiener Bevölkerung vollstes Ver¬
ständnis gefunden hat . Nicht nur das Bestreben , zu¬
sätzliche Nahrungsmittel zu schaffen, war dabei aus¬
schlaggebend, sondern auch die von weiten Kreisen
der Wiener Bevölkerung gehegte Sehnsucht nach der
Scholle trat offen hervor.

Die Gemeindeverwaltung ließ es sich angelegen
sein, den Teilnehmern dieser Aktton jedwede Hilfe zu

leisten. Zeitgerecht begonnene Vorarbeiten zur Be¬
reitstellung der freien städtischen Grundflächen , deren
kostenlose Äberlassung und die unentgeltliche Beistel¬
lung des nötigen Gießwassers aus den Strahen-
hydranten haben den großen Erfolg dieser Attion
ermöglicht. Die Sicherstellung von Saatkartoffeln und
Steckzwiebeln, die Verteilung eines Merkblattes an
alle Grabelandinhaber über die richtige Anbauarbeit
und die fallweise Einzelberatung haben den Grab »-
ländlern die ihnen vorerst fremde Arbeit erleichtert.

Wie wiederholte Besichtigungen ergaben , wurde
auf den Grabelandflächen schöne Arbeit geleistet.
Viele Grabelandlose waren so vorbildlich gut bebaut
und durch richtige Fruchtfolge so erschöpfend aus¬
genützt. daß die Gemeindeverwaltung in Aussicht
nimmt, diesen Volksgenossen eine Belobung in Form
kleiner Anerkennungsprämien zuteilwerden zu lassen,
die auch ein Ansporn zu weiteren solchen Leistun¬
gen sein sollen.

Von welch großer Bedeutung die Erzeugnisse der
Grabelandaktion sind, zeigt die Erntestattstik . Auf den
städtischen Grabelandflächen Wiens allein wurden
2.425.000 kg Gemüse und Kartoffeln im Gesamt¬
werte von rund 600.000 NM geerntet . Dies entspricht
einer Lademenge von 242 Waggons . Es wurden je
300.000 kg Kraut und Kohl. 150.000 kg Kohlrabi,
200.000 kg Fisolen . 120.000 kg Zwiebel . 8000 kg
Knoblauch, 460.000 kg Wurzelgemüse und 640.000 kg
Kartoffeln eingebracht.

*
Im Gobelinsaal des Rathauses begrüßte am

30. November 1940 Gausportführer Beigeordneter
Kozich  im Namen des Reichsleiters Reichsstatt¬
halters Baldur von Schirach die Münchner Ge¬
wichtshebermannschaft,  die unter Führung
des Gaufachwartes Schmidt in Wien weilte und
abends in den Sofiensälen ihre Kräfte mit einer
Wiener Mannschaft maß. Anschließend empfing
der Gauspottführer die Linzer Gebietsmannschaft
der HI . und Obergaumannschaft des BdM ., die am
Sonntag , den 1. Dezember 1940, in einem Der-
gleichskampf im Schwimmen  auf Wiener HI .-
Schwimmer traf.

Suchbesprechung
Ausbildung und Prüfung der Anwärter des ge¬

hobenen und des mittlere» Dienstes in der
Gemeindeverwaltung. Bearbeitet von Regie-
rungsdirektvr Eugen Frei.  Verlag R . Boorberg,
Stuttgart.
Das Ausbildungswesen innerhalb der Gemeinden ist

mit dem Erlaß des Reichsministers des Innern vom
1. April 1940 einheitlich geregelt worden. Insbesondere
sind für die Verwaltungen der Ostmark Sonderbestim¬
mungen mit dem Erlaß vom 27. Iuni 1940 ergangen. Die
vorliegende Arbeit stellt in systematischer Weise diese Aus¬
bildungsbestimmungen dar und erläutert sie. Außerdem
sind einige Muster, z. D . über Dienstanfängerverträge, bei¬
gefügt. Ein umfangreiches Inhaltsverzeichnis erleichtert
die Handhabung. Die Arbeit kann den in der Ausbildung
stehenden Beamten des gehobenen und mittleren Dienstes
empfohlen werden. l) r. koäo ven »ewit

Deutsches Deamtengesetz. Von Ministerialdirigenten
Dr . Oskar Fischbach.  2 . Auflage . E. Heymann 's
Verlag , Berlin W 8.
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Der Kommentar des Deutschen Beamtengesetzes vom
26. Jänner 1937, der bereits im Jahre 1937 von dem Mit¬
arbeiter des Deutschen Deamtengesetzes im Reichsfinanz¬
ministerium , Dr . Fischbach, bearbeitet und herausgegeben
wurde , liegt nunmehr in zweiter , vermehrter Auflage vor.
Dieser Kommentar enthält in überaus umfassender Weise
Erläuterungen zum Deutschen Beamtengesetz unter Be¬
rücksichtigung des in sonstigen gesetzlichen Verordnungen
und Erlässen enthaltenen deutschen Beamtenrechts . Außer¬
dem sind zu vielen Fragen wichtige Gerichtsentscheidungen
und Hinweise auf das Schrifttum vermerkt worden . Die
Gesetzes- und Ministerialquellen sind bis Ende Mai 1940
berücksichtigt worden . Die Verwaltungen und Beamten
dürfen dem Verfasser besonders dankbar für die zweite
Auflage sein, denn die Erläuterungen sind, da der Ver¬
fasser maßgeblich am Deutschen Deamtengesetz mit¬
gearbeitet hat , als Referentenerläuterungen anzusprechen.
Bor allem aber werden die beiden Bände den Personal¬
dienststellen hervorragende Dienste leisten können.

l) r. öocio Osnnevitr.

km 2. Vezemder 19K0 hat in den käumen der wiener
Städtischen und wechselseitigen-Zonus allgemeine Ver¬
sicherungsanstalt auf kegenseitigkeit, Wien1, Kärntner
King5, die im Ziehungsplan der fluslosungsoersicherung
vorgesehene fluslosung stottgefunden. ks wurde bei
diesem finlatz die Nummer 337 gezogen.

Vie Inhaber oller Polizzen(Kuslosungsversicherung)
deren Nummer mit 337 endet, werden ersucht, ihre
Stücke zwecks kinlösung bei der Kasse der wiener
Städtischen und wechselseitigen Zanus allgemeine Ver¬
sicherungsanstalt auf kegenseitigkeit, Wien1, Kärntner
King5, einzureichen.

wiener Städtische und wechselseitige-Ml»
allgemeine verllchenmgraiiftalt auf Segealelligkeil

Amtliche Nachrichten
Verordnungs- und Amtsblatt für den Reichs-

gan Wien:
Das 41. Stück wurde am 30. November 1940 mit

folgendem Inhalt ausgegeben:
I.  Teil : A . Rechtseinsührung:

B . Sonstige Rechtsvorschriften:
107. Abänderung und Ergänzung der Anordnung

über den Ladenschluß im Kleinhandel im
Gebiete des Reichsgaues Wien.

108. Riederwildbewirtschaftung.
109. Beschlagnahme von Nutz - Kraftfahrzeugen

nach § 25 Reichsleistungsgesetz.
II. Teil : Amtstierärztliche Lebensmitteluntersuchungin den

Beterinär -Llntersuchungsanstalten.
Das 42. Stück Wurde am 7. Dezember 1940 mit

folgendem Inhalt ausgegeben:
I.  Teil : A . Rechtseinführung:

B . Sonstige Rechtsvorschriften:
110. Regelung der Sonntagsarbeit vor Weih¬

nachten im Jahre 1940.
II. Teil : Zuerkennung einer öffentlichen Belobigung.

Abänderung des Flächenwidmungs - und Bebau¬
ungsplanes im Gebiete des 23. Bezirkes.

Abänderung und Festsetzung des Flächenwid¬
mungs - und Bebauungsplanes im Gebiete des
26. Bezirkes.

*
DaÄ Verordnungs - und Amtsblatt ist in der Stadtkämmerei 1/2

kDrulksort«nverlag >, l , AathauS , Stiege 5, tzalbstock, sowie im Verlag der
Staatsdruclerei , l , Däckerstraste 20, erhältlich.

Das Haupternährungsamt Wien, Abt. B,
teilt mit:

Ausgabe bon Schokolade und Schokoladewaren.
Ab 30. November 1940 gelangen auf den Abschnitt A 3

des Einkaufscheines für Erwachsene (E) 5 dkg (50 g), auf
den Abschnitt A3 des Einkaufscheines für Kinder und
Jugendliche (K2 ) 10 dkg (100 g) Schokolade oder Scho¬
koladewaren zur Ausgabe . Ein Anspruch auf Abgabe be¬
steht nicht. Die Erfüllung der aufgerufenen Abschnitte kann
nur nach Maßgabe des Vorrates erfolgen.

Die Ausgabe von Schokolade oder Schokoladewaren
in Bonbonnieren , Attrappen oder sonstigen Verpackungen,
auch in kleinsten Mengen , darf nur gegen Abnahme der
dem Gewichte der Füllung entsprechenden Abschnitte des
Einkaufscheines erfolgen.

Die Abschnitte AI und A2 zur Abgabe von Süß-
Waren verlieren mit 7. Dezember 1940 ihre Gültigkeit.

Den Verbrauchern wird empfohlen, den Einkaufschein
bei Ausflügen oder Spaziergängen innerhalb Wiens mit
sich zu führen , um dem ambulanten Handel Gelegenheit
zu geben, seine Vorräte abzusetzen.

Wien , 30. November 1940.

Weihnachtszuteilung bon Schokolade und Siißwaren.
Mit 6. Dezember 1940 werden weitere Abschnitte der

Einkaufsscheine (E für Erwachsene und KJ für Kinder und
Jugendliche ) aufgerufen , und zwar die Abschnitte A 4 und
A 5 zum Bezug von je 50 g Sühwaren für Erwachsene und
je 100 g Sühwaren für Kinder und Jugendliche : die Ab¬
schnitte A6 und A7 zum Bezug von je 50 g Schokolade¬
waren für Erwachsene und je 102 g Schokoladewaren für
Kinder und Jugendliche . Erwachsene erhalten somit zusam¬
men 100 g Sühwaren und 100 g Schokoladewaren , Kinder
und Jugendliche erhalten insgesamt 200 g Sühwaren und
220 g Schokoladewaren auf die aufgerufenen Abschnitte.

Die Abgabe von Bonbonnieren und Attrappen ist nur
im Rahmen der aufgerufenen Mengen und Warensorten
gegen Abgabe der entsprechenden Abschnitte des Einkauf¬
scheines erlaubt.

Der für Erwachsene mit 50 g und für Kinder und Ju¬
gendliche mit 100 g Schokoladewaren aufgerufene Ab¬
schnitt A 3 des Einkaufscheines bleibt weiterhin gültig . Die
Abschnitte A 1 und A 2 hingegen dürfen nach dem 7. De¬
zember nicht mehr eingelöst werden : sie verlieren mit
8. Dezember 1940 ihre Gültigkeit.

Mit einer weiteren Zuteilung vor den Weihnachts¬
feiertagen ist voraussichtlich nicht mehr zu rechnen.

Wien , 5. Dezember 1940.
Anordnung D 19/40.

Warenstandsmelduagen und Aufstellungen über
Differenzen zwischen Warenlieferungen und Bezugscheinen;

Veränderung der Dorlagetermine.
Auf Grund des 8 3 der Verordnung über die öffent¬

liche Bewirtschaftung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
vom 27. August 1939, Reichsgesetzbl. l, S . 1521, wird an¬
geordnet :.

I.
Die gemäß Punkt lV der Anordnung B 9 des Haupt¬

ernährungsamtes Wien , Abteilung B . vom 14.August 1940,
am 15. Dezember 1940 fällige Warenstandsmeldung ist erst
nach Ablauf der 18. Zuteilungsperiode , d. i. am 12. Jänner
1941, zu erstatten . Die nächsten Warenstandsmeldungen im
Sinne der Anordnung B9 sind jeweils nach Ablauf von
drei Zuteilungsperivden , gerechnet vom 12. Jänner 1941,
zu erstatten.
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II.
Die gemäß Punkt VI der Anordnung Nr . B 6 des

Haupternährungsamtes Wien , Abteilung D , vom 27. Juni
1940, am 15. Dezember 1940 fällige Aufstellung , die vom
Lieferanten dem Kleinverteiler über die seit der letzten
Bekanntgabe entstandenen Differenzen zwischen Waren¬
lieferungen und Bezugscheinen zu liefern war . ist erst nach
Ablauf der 18. Zuteilungsperiode , d. i. am 12. Jänner 1941,
zu liefern . Die nächsten Aufstellungen dieser Art sind je¬
weils nach Ablauf von drei Zuteilungsperioden , gerechnet
vom 12. Jänner 1941, zu liefern.

III.
Eine Beilegung der in Punkt I und II vorgesehenen

Termine kann durch Derlautbarung des Haupternährungs¬
amtes Wien , Abteilung B , verfügt werden.

IV.
Die Nichteinhaltung der mit dieser Anordnung fest¬

gesetzten oder künftig auf Grund dieser Anordnung ver¬
lautbarten Termine wird nach den Bestimmungen der
Derbrauchsregelungsstrafverordnung geahndet.

V.
Diese Anordnung tritt am 1. Dezember 1940 in Kraft.

Wien . 30. November 1940.
Kondensmilch an Stelle von Nährmitteln.

Jene Verbraucher , die in der 18. Zuteilungsperiode
vom 16. Dezember 1940 bis 12. Jänner 1941 an Stelle von
150 g Nährmitteln auf den Abschnitt N 2/3 der Nährmittel¬
karte dieser Periode 1 große Dose Kondensmilch beziehen
wollen , müssen dies bis spätestens 7. Dezember 1940 bei
einem Lebensmittel - Kleinverteiler oder Wilchsonder-
geschäft anmelden.

Die Anmeldung erfolgt durch Abtrennung des Ab¬
schnittes Fl 2 der Fleischkarte für Normalverbraucher
und Kinder der laufenden Kartenperiode . Kleinverteiler
und Milchsondergeschäfte bestätigen die Voranmeldung
durch Aufdruck ihres Geschäftsstempels auf der Rückseite
der Fleischkarte und Beifügung des Buchstabens „D"
(Dosenmt.ch).

Die Fleischkarte der 17. Kartenperiode ist daher noch
nach Ablauf ihrer Gültigkeit aufzubewahren , weil sie bei
Abgabe der Dosenmilch in dem Geschäft vorgewiesen wer¬
den muß, bei dem die Dorbestellung erfolgt ist.

Wien , 30. November 1940.
Sonderzuweisung von Lebensmitteln.

Insbesondere aus den Kreisen der Betriebe mehren
sich die Anträge auf Sonderzuweisung von Lebensmitteln
zu Detriebsfeiern aller Art , insbesondere zu Kamerad¬
schaftsabenden oder Weihnachtsfeiern.

Nach einer Weisung des Reichsernährungsministers
ist es den Ernährungsämtern jedoch ausnahmslos unter¬
sagt , Sonderzuteilungen für solche und ähnliche Feiern
oder Veranstaltungen zu gewähren . Das Haupternäh¬
rungsamt bittet deshalb , von Anträgen dieser Art ab¬
zusehen. Wien , 30. November 1940.
Das Hauptwirtschaftsamt Wien teilt mit:
Parteienberkehr im Hauptwirtschaftsamt und im Haupt»

«raährungSamt, Abteilung D.
Es wird bekanntgegeben , daß im Hauptwirtschastsamt

und im Haupternährungsamt . Abteilung B , beide Wien 1,
Strauchgasse 1. persönliche Borsprachen ab Donnerstag,
den 5. d. M ., Montag , Dienstag , Donnerstag und Freitag
nur in der Zeit von 9 bis 13 Ähr möglich sind.

Mittwoch und Samstag findet ausnahmslos kein Par-
teienverkehr statt . Wien . 3. Dezember 1940.

Uaterzündholzabgabe an alleinstehende Untermieter.
Wie bereits mit Wirkung für den Reichsgau Wien am

29. November d. I . verlautbart wurde , können jene allein¬
stehenden Untermieter , die bisher kein Unterzündholz zu¬
gewiesen erhielten , somit keine Kohlenbevorratungskarte
besitzen, bis 31. März 1941 20 kg Brennholz zum Unter¬
zünden beziehen. Die Formblätter für die Bezugsanmel¬
dung sind bei jenem Kohlenhändler erhältlich , bei dem der
Hauptmieter in die Kundenliste eingetragen ist. Der An¬

meldungstermin läuft am 7. Dezember d. I . ab.
Nichtanmeldung bis zu diesem Termin bedeutet Ver¬

zicht auf den Holzanspruch . Wien , 3. Dezember 1940.
Das Kulturamt der Stadt Wien teilt mit:

Musikpreisausschreiben der Stadt Wien.
Das Frauensymphonieorchester , Gau Wien , veran¬

staltet mit Zustimmung und Förderung des Kulturamtes
der Stadt Wien einen Wettbewerb für Kompositionen für
Streichorchester, allenfalls auch mit einem oder mehreren
Soloinstrumenten oder Singstimmen (Streichorchesterlieder ),
bei dem für die besten der eingereichten Werke drei Preise
in der Höhe von 500, 300 und 200 NM ausgesetzt sind.

Bewerbungsberechtigt sind Komponisten deutscharischer
Abstammung , die ihren Wohnsitz in den Neichsgauen der
ehemaligen Ostmark haben oder hier geboren sind. Die in
Partitur einzureichenden Werke dürfen noch nicht auf¬
geführt oder noch nicht zu einer Aufführung angenommen
sein. Diese Einschränkung gilt nicht für jene Werke , die im
Programm des Frauenshmphonieorchesters für das lau¬
fende Spieljahr bereits enthalten sind.

Die Bewerber übernehmen mit der Einreichung der
Werke die Verpflichtung , diese dem Frauensymphonie-
orchester nach seiner Wahl bis längstens Ende Juni 1942
zur Äraufführung zu überlassen.

Die Partituren sind bis 31. Dezember 1940 unter dem
Kennwort „Preisausschreiben Frauensymphonieorchester"
an das Kulturamt der Stadt Wien , 1, Neues Rathaus.
2. Stock, Zimmer 33, einzusenden.

Äber die Zuerkennung der Preise entscheidet bis
31. März 1941 ein Ausschuß unter dem Vorsitz des Gene¬
ralmusikdirektors Hans Weisbach , dem ferner Professor
Dr . Friedrich Reidinger , Professor Dr . Anton Konrath,
Professor Dr . Alfred Orel , Dr . Walter Zeleny und Ka¬
pellmeister Franz Litschauer angehören . Das Ergebnis des
Preisausschreibens wird in den Tageszeitungen veröffent¬
licht. Die preisgekrönten Manuskripte gehen unbeschadet
des Urheberrechtes in das Eigentum der Stadt Wien
(Wiener Stadtbibliothek ) über.

Wien . 30. November 1940.
Das Personalamt der Stadt Wien teilt mit

Dienststundenberlegungin der Gemeindeverwaltung.
Die Dienststellen der Gemeindeverwaltung des Reichs¬

gaues Wien haben seit Mittwoch , den 4. Dezember 1940,
für eine kurze Übergangszeit folgende allgemeine Dienst¬
stunden : Montag bis Freitag 8' ° Uhr bis 17 Uhr , Sams¬
tag 8-° Uhr bis 13' ° Uhr.

Ernennungen:
Der Reichsstatthalter in Wien hat ernannt:
Den Stadtoberinspektor Ing . Adolf Dauer  zum

Stadtamtmann,
den Städt . Arbeiter Josef Menza  zum Städt . Amts¬

gehilfen,
den Städt . Amtsgehilfen Franz Zalubil  zum Städt.

techn. Oberamtsgehilfen,
Da diese Beamten zur Heeresdienstleistung ein¬

gezogen sind, wird ihre Ernennung im Sinne der
Verordnung vom 7. September 1939. Reichsgesetzbl. I,
S . 1701, kundgemacht.
Die Abteilung IV/30 gibt folgende Grund¬

teilungen bekannt:
13. Bezirk : Lainz , C. Z. 394, F . Klein . —Ober -St . Beit,

E. Z. 525, 526, Franz Walek . — 14. Bezirk : Hütteldorf,
Siedlung Wolfersberg , E. Z. 1210, Gdst. 781/646, F . und
K. Swoboda . — Hadersdorf , Lt. E . Z. 296, M . W . Heinzl.
— 19. Bezirk : Unter -Sievering , E . Z. 253, Gdst. 347, 175,
Kainz u. Czermak. — 21. Bezirk : Schwarzlackenau . E. Z.
181, Gdst. 27/4, Stift Klosterneuburg . — Leopoldau , E. Z.
627, Parz . 292/99, Meininger - Apeltauer . — Kagran,
E.Z.27, Gdst. 95/1/4 , M . Groschner. — 22. Bezirk : Breiten-
lee, E . Z. 27, Parz . 717/4, Slama . — 23. Bezirk : Schwechat,
E. Z. 738, R . u. L. Belic . — Aannersdorf , Lt . E . Z. 433,
Gdst. 136/24, I . A . Aschenbrenner . — Mannswörth . E . Z.
105. Haindl -Exl. — Dorf Fischamend, V. Z. 62, Gdst. 330,
2 . u. E . Waitzenauer . — 24. Bezirk ; Guntramsdorf,
E . Z. 895, Gdst. 2128/13- 15, „Universale ". - Gießhübel,
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E. Z. 190, Fürst Liechtenstein. — Sittendorf , E . Z. 25,
Gdst. 275, Reichsautobahnen . — Daaden , E. Z. 417, Stift
Heiligenkreuz . — Daaden , E. Z. 381, G. 2 . Pramer . —
25. Bezirk : Mauer , E . Z. 1304, Zentralsparkasse . — Mauer.
E . Z. 3609, Gdst. 1229/14, Siedlungsgenossenschaft „Frie¬
denshöhe ".

Die Abeilung VI/2, teilt mit:
Ausgabe ermäßigter Hundemarken für das Jahr 1941.

Die Gemeindeverwaltung des Reichsgaues Wien wird
für das Jahr 1941 eine Anzahl ermäßigter Hundemarken
an bedürftige Hundebesitzer ausgeben . Personen , die sich
um eine ermäßigte Hundemarke bewerben wollen , erhalten
in der Zeit vom 9. bis einschließlich 14. Dezember 1940
beim zuständigen Fürsorgeamt , bzw. Wohlfahrtsamt
(Amtsstelle ) Antragvordrucke ausgefolgt , aus denen die
zu erfüllenden Bedingungen ersichtlich sind.

I stcbeitsoergevungen s
Die Anbotbehelfe können, falls nicht anders an¬

gegeben. in der betreffenden Abteilung während
der Amtsstunden eingesehen werden . Dort werden
auch alle näheren Auskünfte erteilt.
Bauarbeiten:

Glaserarbeitea
für den Bau . 1. Wollzeile 27.

Anbotverhandlung am 13. Dezember 1940 um 9 Uhr
in der Abt . IV/14, Neues Amtshaus , 1, Ebendorferstr . 1.
5. Stock, Tür 5.

Woßnungsnachweis
Das Wohnungsamt der Stadt Wien teilt mit:

Im Sinne der Anordnung des Reichsstatthalters
in Wien . Staatliche Verwaltung , über Wohnungs¬
anmeldung und Vermietung an kinderreiche Woh¬
nungswerber . enthalten im Verordnungs - und Amts¬
blatt für den ReichSgau Wien . Rr . 36 vom 31. Mai
1940. werden nachstehend die freien Mittel - und
Kleinwohnungen , die nur mehr an die Besitzer von
Mielscheinen vermietet werden dürfen , veröffentlicht.

2m Anschluß an diese Liste wird ferner ein Ver¬
zeichnis frei vermietbarer Wohnungen veröffent¬
licht. also solcher, deren Vermietung nicht an einen
Mietschein gebunden ist. da der Iahresmietzins für
1914 mehr als 1400 Kronen oder die monatliche
Ietztmiete einschließlich aller Abgaben mehr als
60 Reichsmark beträgt.

Beide Listen schließen nach dem Stande vom
5. Dezember 1940.

I. Mietfcheinwohnungen:
1 Kammer (Type l) :

6., Stumperg . 30. 1. Stiege , 3. Stock, Tür 8, M : 8 RM.
E : sofort.

1 Kabinett (Type l) :
2.. Zirkusg . 32. 4. Stock. Tür 13. M : 7 RM . E : sofort.
3., Löwenherzg . 14, 2. Stock, Tür 15a, W : 5 RM . E:

sofort.
4.. Möllwaldpl . 3. 4. Stock. Tür 12. M : 20 RM . E:

sofort.
5., Grüng . 31, 2. Stiege , 3. Stock. Tür 55. M : 8 RM . E:

sofort.
8.. Kochg. 6. Tür 5. M : 7.50 RM . E : sofort.
8.. Skodag . 23. Tür 2. M : 5.60 RM . E : sofort.
9.. Wasserleitungsstr . P 1069, M : 3 RM , E : unbestimmt.

10.. Ducheng. 47. I . Stiege , 1. Stock, Tür 9. M : 4 RM,
S : sofort.

10.. Erlachg . 18. Tür 6. M : 6.50 RM . E : sofort.
10.. Favoritenstr . 63, 4. Stock, Tür 59, M : 5.59 RM , E:

sofort.
10.. Favoritenstr . 156, 3. Stock. Tür 17. M : 6 RM . E:

sofort.
10.. Gudrunstr . 124, 2. Stock. Tür 29. M : 6.50 RM . E:

sofort.
10.. Herzg . 14. 1. Stiege . 1. Stock. Tür 5Vr. M : 5 RM.

E : sofort.
10., Hosherrg . 14, Tür 1a, M : 5 RM . E : sofort.
10.. Hofherrg . 18. 3. Stock. Tür 29a, M : 7.50 RM . G:

sofort.
10., Jnzersdorfer Str . 95. Tür 6a , M : 7 RM , E : sofort.
10., Daaberbahng . 13. 3. Stiege , 1. Stock, Tür 42a, M:

5.50 RM . E : sofort.
10., Rotenhofg . 1a. Tür 5. M : 5.20 RM . E : sofort.
10., Siccardsburgg . 84, Tür 6. M : 8 RM , C : sofort.
12., Dreitenfurter Str . 11, 2. Stock, Tür 34, M : 6.24 RM.

C : sofort.
12., Siebertg . 8,.Tür 12a, M : 5 RM , E : sofort.
14.. Goldschlagstr . 135, Tür 9. M : 9.50 RM . E : sofort.
14.. Poschg. 3. 1. Stiege . 1. Stock. Tür 8a. M 7.80 RM.

E : sofort.
15.. Flachg . 13. Tür 9a . M : 6.49 RM . E : sofort.
15.. Flachg . 55. 1. Stock. Tür 24. M : 6.50 RM . E : sofort.
15.. Grenzg . 18. 1. Stiege . 3. Stock. Tür 35a, M : 4 RM.

E : sofort.
15.. Hollerg . 45. 1. Stock. Tür 6. M : 5.96 RM . E : sofort.
15., Stättermaherg . 6, Tür 18, M : 5 RM , C : sofort.
15., Stättermaherg . 21, Tür 2a, M : 13.52 RM , E : sofort.

Das „Nachrichtenblatt der Stadt Wien" ist im
Einzelverschleiß beim Drucksortenverlag der Stadt¬
kämmerei, Wien 1, Rathaus , Stiege 5, Hochparterre,
in der Rathaus -Trafik, bei den Dezirkshauptmann-
schaften und den Außenstellen des Wohnungsamtes
erhältlich. ES liegt überdies in de« Amtsstellen der
Dezirkshauptmannschaften zur kostenlosen Einsicht¬
nahme auf.

15.. Talg . 9. Tür 7. M : 15 RM . E : sofort.
15.. Biktoriag . 14a, 3. Stock. Tür 70. M : 4.20 RM . E:

sofort.
16.. Arnethg . 27. Tür 1. M : 6 RM . E : sofort.
16.. Haberlg . 35. Tür 6. M : 6.70 RM . E : sofort.
16.. Payerg . 6. 2. Stiege . Tür 24. M : 5 RM . E : sofort.
16.. Seeböckg. 30. Tür 3. M : 10 DM . E : sofort.
16.. Wilhelminenstr . 5. 2. Stock. Tür 9. M : 7 RM . S:

sofort.
17.. Dötzerg. 46. 3. Stock. Tür 28a. M : 5 RM . E : sofort.
17.. Wattg . 68. Tür 7a. M : 6 RM . E : sofort.
18.. Wohlrabg . 28. Tür 26. M : 4.50 RM . E : unbestimmt.
19.. Dachofeng . 4. Tür 10. M : 8 RM . E : sofort.
20.. Däuerleg . 15. 3. Stock. Tür 11a. M : 5.50 RM . S:

sofort.
20.. Denisg . 18. 1. Stock. Tür 9a . M : 8.55 RM . S : sofort.
21.. Schüttaustr . 61. 2. Stock. Tür 11a, M : 5.65 RM . E:

sofort.
24.. Guntramsdorf , Anningerstr . 529. M : 12 RM . E:

sofort.
25.. Atzgersdorf , Höpflerg . 3. Tür 12. M : 5.33 RM . S:

sofort.

l Zimmer (Type ll ) :
3.. Gärtnerg . 8. Tür 1. M : ??, C : sofort.
7.. Kandlg . 5. 1. Stiege . Boden . Tür 32. M : 17 RM . E:

sofort.
8.. Wickenburgg . 24. 1. Stiege . Tür 2a . M : 25 RM . S:

sofort.
9.. Rutzg . 6. 1. Stiege . Tür 1a. M : 9.50 RM . E : sofort.

12.. Tivolig . 72. Tür 4a. M : 10 RM . E : sofort.
15.. Denglerg . 8. 1. Stiege , Tür 23, M : 10 RM . E : 1. 1. 41.
16.. Huberg . 14. Tür 4. M : 8.50 RM . E : sofort.
16.. Lambertg . 12. Tür 2. M : 21 RM . S : sofort.
19.. Sieveringer Str . 82. Tür 9a. M : 16 RM . E : sofort.
21.. Groh -Jedlersdorfer Str . 354a. Tür 15. M : 7 RM . E:

sofort.
21.. Stammersdorf , Brünner Str . 198, Tür 2, M : 15.60

RM , E : unbestimmt.
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1 Kabinett , 1 Küche (Type lll ) :
2.. Scholzg. 9, Tür 5, M : 12 RM , E : unbestimmt.
2.. Schweidlg . 10, Tür 3. M : 14.67 AM . E : sofort.
3.. Landstraher Gürtel 15. 2. Stock. Tür 21. M : 11 AM.

E : unbestimmt.
3.. Untere Weihgerber Str . 16, 1. Stiege . Tür 3. M:

14 AM . E : sofort.
7.. Wimbergerg . 33, 1. Stiege , 1. Stock. Tür 8, M : 12

AM . E : sofort.
10.. Gudrunstr . 9. 1. Stock. Tür 12. M : 8 AM . E : sofort.
10.. Rotenhofg . 20. 1. Stiege . Tür 1. M : 10 AM . E : sofort.
10.. Senefelderg . 52, Tür 6. M : 8 AM , E : sofort.
10.. Waldg . 41. Tür 12. M : 12 AM . E : sofort.
12.. Ahmaherg . 56. 1. Stiege , 3. Stock, Tür 49, M : 8 AM,

E : sofort.
12.. Ahmaherg . 56. 1. Stiege . 3. Stock. Tür 52. M : 8 AM.

sofort.
12.. Sechterg . 7.' Tür 1. M : 9 RM . E : sofort.
12.. Bivenotg . 67, 1. Stock. Tür 12. M : 8 RM . E : sofort.
14.. Felbigerg . 72—74. Tür 50. M : 10.50 AM . E : 15. 12. 40.
14.. Reinig . 17. Tür 1. M : -9 AM . E : sofort.
15.. Goldschlagstr . 118, Tür 20. M : 9 RM . E : sofort.
15.. 2adeng . 14. 1. Stiege . 1. Stock. Tür 10. M : 7 RM.

E : sofort.
15.. Äheringg . 18. Tür 2, M : 7 AM . E : unbestimmt.
15.. Sadeng . 9. 1. Stiege . Tür 8. M : 10 RM . E : sofort.
15.. Karmeliterhofg . 9, 3. Stock, Tür 24, M : 10 AM , C:

sofort.
15.. Reithofserpl . 5. 1. Stiege . Tür 1. M : 10 AM . E:

sofort.
15.. Stiegerg . 2. 1. Stiege , 2. Stock. Tür 23. M : 12 RM.

T : sofort.
15.. Sturzg . 7. Tür 14. M : 8.60 RM . E : 1. 2. 41.
15.. Würffelg . 4. 2. Stiege . 3. Stock. Tür 60. M : 6.52 DM,

E : sofort.
16.. Lorenz -Mandl -G. 16. 2. Stock. Tür 12. M : 7.50 RM.

G: sofort.
16.. Thalheimerg . 47. Tür 4. M : 11.31 RM . E : sofort.
17.. Beheimg . 17. 3. Stock. Tür 15. M : 10 RM . C : sofort.
17.. Frauenfelderpl . 15. Tür 6. M : 9.80 AM . E : sofort.
17.. Geblerg . 108. 1. Stiege . Tür 3. M : 10.23 RM . E:

sofort.
17.. Lobenhauerng . 6, Tür 3, M : 20 RM . E : sofort.
17.. Ortliebg . 46. 2. Stock. Tür 11. M : 7.60 RM . E : sofort.
18.. Dempscherg. 8, Tür 16, M : 11 RM , E : unbestimmt.
18.. Gersthofer Str . 103. Tür 11. M : 9.60 RM . E : sofort.
18.. Gustlosfg. 23. 1. Stiege . 2. Stock. Tür 17. M : 14 RM.

E : sofort.
18.. Theresieng . 28. 2. Stiege . Tür 20. M : 8.90 AM . E:

sofort.
18.. Weimarer Str . 19. Tür 2. M : 23.33 DM . E : sofort.
20.. Pöchlarnstr . 2. 2. Stock. Tür 25. M : 11 RM , E : sofort.
21.. Alfred -Robel -Str . 28. Tür 2. M : 16 AM . E : sofort.
21., Floridusg . 61, Tür 3, M : 10 AM , E : sofort.
22., Jnzersdorf , Dogelweidg . 8, 1. Stock, Tür 3, M : 10

RM . E : sofort.
25., Perchtoldsdorf , Herzogbergstr . 708, Tür 5. M : 16.50

RM . E : sofort.

1 Zimmer , 1 Küche (Type III) :
2.. Ennsg . 13. 3. Stock. Tür 31. M : 15 RM . E : sofort.
2.. Malzg . 3. 2. Stock. Tür 16b. M : 26.67 AM . E : sofort.
2.. Schiffamtsg . 4. 2. Stiege , 1. Stock, Tür 14, M : 8.30

RM . E : sofort.
2.. Untere Augartenstr . 5. Tür 23. M : 15 RM . E : un¬

bestimmt.
2.. Bereinsg . 1. 1. Stock. Tür 6. M : 14.33 RM . E : sofort.
3.. Dietrichg . 31. Tür 1. M : 9 RM . E : sofort.
3.. Erdberger Lände 12. 2. Stock. Tür 19. M : 15 RM.

E : unbestimmt.
3.. Guglg . 33. Tür 3. M : 13.33 RM . E : sofort.
3.. Hainburger Str . 73. Tür 8. M : 8 RM . E : sofort.
3.. Keinerg . 8, 1. Stiege , 3. Stock, Tür 19. M : 9 RM . E:

sofort.
3.. Keinerg . 20. Tür 19. M : 13.50 RM . E : sofort.
3.. Keinerg . 34, Tür 5. M : 19 RM . E : unbestimmt.
3.. KItmschg. 22. 2. Stiege . 2. Stock. Tür 28. M : 14 RM.

S : sofort.
3.. Mohsg . 33. 1. Stiege . 2. Stock. Tür 23. M : 10.02 RM.

S : 1. 1. 41.

3.. Stanislausg . 7. Tür 4. M : 14 RM . E : sofort.
4.. Favoritenstr . 14, Tür 15. M : 14 RM , E : unbestimmt.
4.. Biktorg . 21. Tür 3. M : 17.60 RM . E : sofort.
4.. Wehringerg . 19. 2. Stiege , Tür 2, M : 13 RM , E:

1. 1. 41.
5.. Margaretenstr . 149, 1. Stiege , 3. Stock. Tür 33. M:

13 DM , E : unbestimmt.
5.. Wimmerg . 22. 3. Stock. Tür 14. M : 10 RM . E:

sofort.
7.. Durgg . 130, 3. Stock. Tür 29. M : 15 RM . C : un-

bestimmt.
7.. Halbg . 1a, Tür 5, 34.80 RM , viertelj ., E : 1. 2. 41.
7.. Halbg . 3. 1. Stock. Tür 7. M : 22 AM . E : sofort.
7.. Kircheng. 28. Tür 5. M : 8 AM . E : unbestimmt.
8.. Piaristeng . 16. Tür 2. M : 11 RM . E : sofort.
9.. Lustlandlg . 39. Tür 6. M : 12 RM . E : sofort.
9.. Sechsschimmelg. 4, Tür 2. M : 15 RM , E : 1. 2. 41.
9.. Wasag . 33. 1. Stock. Tür 3. M : 43 RM . E : sofort.

10.. Ducheng. 98. 1. Stock. Tür 7. M : 12 AM . E : sofort.
10.. Bürgerg . 9. 3. Stock, Tür 21. M : 11.80 RM . E : sofort.
10.. Ettenreichg . 4, Tür 4, M : 9.90 RM . E : sofort.
10.. Favoritenstr . 114, 3. Stock. Tür 15. M : 9 AM . E:

sofort.
10.. Senefelderg . 38. 1. Stock. Tür 9. M : 10 RM . E : un-

bestimmt.
10.. Triester Str . 11. 1. Stock. Tür 5. M : 17 RM . C : sofort.
10.. Troststr . 119, 3. Stock. Tür 32. M : 12 bis 14 RM.

E : sofort.
11.. Hugog . 6, Tür 6, M : 11 RM , E : unbestimmt.
11.. Pachmeherg . 3. 3. Stock. Tür 30. M : 11.30 RM . E:

sofort.
11.. Schneiders . 15. 1. Stock. Tür 21. M : 12.94 RM . E:

sofort.
11.. Sedlitzkyg. 45. 2. Stiege . Tür 16. M : 7 bis 8 DM . E:

sofort.
12.. Donhg . 65. Tür 4. M : 14.50 RM . E : sofort.

Anfragen und Zuschriften betreffend den Woh¬
nungsnachweis find ausschließlich  an das Woh¬
nungsamt, Wien 1, Darteusteingasfe 7, zu richten.
(Fernruf A 2 85 00, Klappe 838.)

12.. Karl -Loewe-G. 33, 1. Stiege , 1. Stock, Tür 6, M:
14 RM . E : sofort.

12.. Ratschkyg. 33. Tür 6. M : 14 RM . E : unbestimmt.
12.. Rechte Wienzeile 237, Tür 4. M : 10 AM . E : sofort.
12.. Schönbrunner Allee 45. 1. Stock. Tür 7. M : 8.31 AM.

E : sofort.
12.. Schönbrunner Str . 154,1 . Stiege . Tür 17, M : 10 RM,

E : sofort.
12.. Sechterg . 6. Tür 10. M : 10.94 RM . E : sofort.
14.. Hadersdorf . Franz -Schubert -Str . 1, 1. Stiege , Tür 3,

M : 10 AM . E : sofort.
14.. Husterg . 6a. 1. Stiege . Tür 17. M : 13 RM . E : sofort.
14.. Hütteldorfer Str . 143, 1. Stock. Tür 6. M : 33 AM.

C : unbestimmt.
15.. Anschützg. 22. Tür 16. M : 15 AM . E : sofort.
15.. Braunhirscheng . 9. M : 12 AM . E : sofort.
15.. Goldschlagstr. 34. Tür 22. M : 12 RM . E : unbestimmt.
15.. Grenzg . 18. 1. Stiege . 1. Stock. Tür 14. M : 10 RM.

E : sofort.
15.. Prehsingg . 41, 1. Stiege . 3. Stock, Tür 46. M : 15 RM,

E : 15. 12. 40.
16.. Adalbert -Schwarz -G. 32. Tür 2, M : 25 RM . E:

sofort.
16.. Gaullacherg . 31. Tür 14. M : 13 RM . E : sofort.
16.. Grundsteins . 60, Tür 3. M : 8.40 RM , E : unbestimmt.
16.. Haberlg . 43. 1. Stock. Tür 4. M : 14.60 RM . E : sofort.
16.. Haberlg . 47. 1. Stiege . Tür 4. M : 17.71 RM . E:

sofort.
16.. Hasnerstr . 6. Tür 5a. M : 11.50 RM . G : sofort.
16.. Hippg . 6. Tür 14, M : 12 RM . C : sofort.
16.. Koppstr . 66. Tür 3. M : 10 RM . E : sofort.
16.. Ottakringer Str . 51, 3. Stiege , Tür 4i/z, M : 10.86 DM,

E : sofort.
16.. Römerg . 68, Tür 20, M : 13 RM , C : unbestimmt.
48.. Dempscherg. 17. Tür 16. M : 24 RM . G: sofort.
19.. Hameaustr . 46. Tür 3. M : 19.70 RM . C : sofort.
19.. Hardtg . 30. Tür 11. M : 8 RM . E : sofort.
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15.. Sieveringer Str . 82, Tür 7. M : 37 AM , E : sofort.
19., Sieveringer Str . 239, Tür 2, M : 10 AM , E : sofort.
19., Sollingerg . 9. Tür 20. M : 11 AM , E : sofort.
20., Dresdner Str . 134, 2. Stiege , 3. Stock, Tür 38, M:

12 AM . E : sofort.
20., Durchläufst ! . 13. Tür 14. M : 10.50 AM . E : sofort.
20.. Pöchlarnstr . 2. Tür 9. M : 13 AM . E : sofort.
20., Staudingerg . 1, 2. Stock, Tür 12, M : 10 AM . E:

sofort.
20., Staudingerg . 11, 2. Stock. M : 9 AM , E : sofort.
20.. Treustr . 45. 3. Stock. Tür 31. M : 19 AM . E : sofort.
20.. Llniversumstr . 34. 4. Stock. Tür 40. M : 13:30 AM.

E : sofort.
20.. Aorgartenstr . 83. 3. Stock. Tür 37. M : 7 AM . E:

sofort.
20.. Wallensteinstr . 38- 40. 3. Stock. Tür 35. M : 14 AM.

E : sofort.
21.. Disamberg , Korneuburger Str . 20. Tür 4, M : 12.20

AM . E : sofort.
21.. Kagran , Meißnerg . 2, 1. Stiege , 1. Stock, Tür 15. M:

8 AM . E : sofort.
21.. Koloniestr . 65. Tür 6. M : 7.63 AM . E : sofort.
21.. Marbvdg . 4. Tür 6. M : 10 AM . E : sofort.
21., Weihenwolfg . 79. 1. Stock. Tür 2. M : 24.67 AM.

E : sofort . >-
22., Dergarag . 11, M : 22 AM , E : unbestimmt.
23., Maria - Lanzendorf , Hauptstr . 6, M : 20 AM , E:

sofort.
23., Llnter -Lanzendorf 34, M : 4.11 AM , E : sofort.
24., Guntramsdorf , Brunng . 97. M : 11.45 AM , E : sofort.
24., Mannagettag . 6, Tür 4, M : 20 AM , E : sofort.
24.. Wiener Aeudorf . Adolf -Hitler -Pl . 5. M : 9.84 AM.

E : sofort.
24.. Wiener Aeudorf . Horst -Wessel-G. 19. M : 16 AM . E:

sofort.
24., Wiener Aeudorf , Horst -Wessel --G. 22, Tür 2, M : 14

AM , E : unbestimmt.
25., Atzgersdorf , Österreichers . 4, Tür 3. M : 12 AM , E:

sofort.
25.. Inzersdorf , Triester Str . 84. Tür 5. M : 12 AM . E:

sofort.
25.. Kaltenleutgeben , Hauptstr . 29, Tür 6, M : 13 DM,

E : sofort.
25.. Siebenhirten . Adolf -Hitler -Str . 48. Tür 8. M : 14 AM.

E : sofort.
25.. Triester Str . 46. Tür 11. M : 10 AM . E : sofort.
26.. Alleestr . 30. Tür 3. M : 18 AM . E : sofort.
26.. Höflein . Dahnstr . 43. M : 30 DM . E : sofort.
26.. Kierling . Hauptstr . 56. M : 13.33 AM . E : unbestimmt.
26.. Kritzendorf . Adolf -Hitler -Str . 16. Tür 3. M : 20 bis

30 AM , E : unbestimmt.
26.. Weidling , Drandmaherstr . 34. M : 35 AM , E : sofort.

2 Kabinette , 1 Küche (Type IV) :
24., Mödling , Dr .-Ludwig -Rieger -Str . 21. Tür 2. M:

16.67 AM . E : sofort.

1 Zimmer , 1 Kabinett , 1 Küche (Type IV) :
2.. Ennsg . 3. 3. Stock, Tür 32. M : 16.67 AM . E : 1. 2. 41.
2.. Aordwestbahnstr . 9. 3. Stock, Tür 13. M : 15 AM . E:

sofort.
3.. Keinerg . 4. 3. Stock. Tür 34. M : 23 AM . E : un¬

bestimmt.
3.. Kleistg. 18, 2. Stock, Tür 35. M : 13 AM . E : un¬

bestimmt.
3., Landstraster Hauptstr . 32, 3. Stiege , 2. Stock, Tür 28,

M : 19 DM . E : sofort.
3.. Münzg . 5. 1. Stock. Tür 5. M : 21 AM . E : 12. 2. 41.
4., Margaretenstr . 27, 4. Stiege . M : 40 RM . E : sofort.
4.. Prinz -Eugen -Str . 74. 2. Stiege , 3. Stock, Tür 22, M:

19 RM . E : unbestimmt.
4.. Räinerg . Sa. Tür 8. M : 15.54 RM . E : sofort.
6.. Schmalzhofg . 16. 1. Stock. Tür 6a. M : ISAM . E : un-

bestimmt.
7.. Kirchbergg . 6. Tür 5. M : 13 bis 14 RM . E : sofort.
7.. Mariahilfer Str . 100, 1. Stiege , 3. Stock, Tür 18,

M : 35 bis 40 RM , E : unbestimmt.
8.. Haspingerg . 5. Tür 3. M : 1? RM . E : sofort.
9.. Alserbachstr . 10. 1. Stiege . 4. Stock. Tür 17. M : 30

RM . E : 1. 2. 41.
9.. Drünndlbadg . 15. Tür 2. M : 17 RM . E : 1. 2. 41.
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9., Moserg . 9. 3. Stock. Tür 12. M : 24.11 RM . E : sofort.
9., Auhdorfer Str . 40, 2. Stiege . 3. Stock. Tür 36. M:

22 DM . E : unbestimmt.
10.. Hauserg . 20. Tür 3. M : 16 RM . E : sofort.
10.. Landguts . 13. 1. Stock. Tür 12. M : 35.71 RM . E:

1. 2. 41. >
10.. Laubepl . 11. 3. Stock. Tür 32, M : 20 RM . E : sofort.
10.. Laxenburger Str . 41. 2. Stock, Tür 24, M : 16 AM,

E : sofort.
10.. Reumannpl . 1. Tür 3a- 4- 5. M : 41 AM . E : sofort.
12.. Bonyg . 8. Tür 5. M : 19 RM . E : sofort.
12.. Erlg . 29. Tür 8. M : 21 AM . E : unbestimmt.
14.. Hamiltonstr . 7, Tür 2, M : 40 AM , E : sofort.
15.. Holocherg. 43. Tür 6. M : 21 RM . E : sofort.
16.. Eckmüllnerg. 1. Tür 9. M : 13 RM . E : sofort.
16.. Lerchenfelder Gürtel 33, Tür 13, M : 18 RM , E:

sofort.
16., Aeulerchenfelder Str . 21, 2. Stiege . Tür 10, M : 17.50

RM . E : sofort.
16.. Stöberpl . 1. 1. Stock. Tür 8. M : 20 RM . E : 1. 2. 41.
16., Aeulerchenfelder Str . 63, 1. Stock, Tür 18, M : 20

RM , C : unbestimmt.
17.. Balderichg . 15. 3. Stiege . Tür 14. M : 24 RM . E:

sofort.
17.. Hernalser Hauptstr . 137, Tür 13. M : 20 RM . E : un-

bestimmt.
17.. Lobenhauerng . 5. Tür 1, M : 25 RM , E : sofort.
17.. Pezzlg . 44. 1. Stiege . 3. Stock. Tür 18. M : 16 RM.

E : unbestimmt.
18.. Hans -Sachs -G. 17, 1. Stiege , Tür 4, M : 22 RM , E:

1. 2. 41.
18.. Kutschkerg. 1. 2. Stock. Tür 15. M : 24 RM . E : sosort.
18.. Währinger Gürtel 37. 3. Stock, Tür 11, M : 25 RM,

E : sofort.
20.. Rauscherstr . 7. 1. Stock. Tür 22. M : 18 RM . E : sofort.
21.. Msamberg , Kaiserallee 9. 1. Stock, M : 35 AM . E:

sofort.
24.. Gietzhübl. Hagenauertalstr . 48. M : 33.33 AM . E:

sofort.
24.. Gumpoldskirchen . Aeustiftg . 3. M : 40 RM . E : sofort.
26.. Klosterneuburg , Kardinal -Piffl -Pl . 5, Tür 4, M : 55

RM , C : unbestimmt.

2 Zimmer , 1 Küche (Type V) :
2., Franzensbrückenstr . 19. 1. Stiege . 1. Stock, Tür 18,

M : 30 RM . E : 1. 12. 40.
2.. Komödieng . 1. Tür 5. M : 21 RM . E : sofort.
3.. Kegelg . 21. 1. Stock. Tür 10. M : 26 RM . G: 12. 2. 41.
5.. Reinprechtsdorfer Str . 74,1 . Stock, Tür 9, M : 32 RM,

E : sofort.
2.. Schönererstr . 4. 1. Stock. Tür 6. M : 40 RM . G:

1. 2. 41.
5.. Reinprechtsdorfer Str . 59, 2. Stock. Tür 20. M : 20

AM . E : sofort.
5.. Stollbergg . 9. 1. Stock. Tür 7. M : 32 RM . C : sofort.
8.. Lerchenfelder Str . 128. 2. Stiege , 1. Stock, Tür 13,

M : 22 RM . E : unbestimmt.
8.. Tigerg . 11. Tür 22. M : 38 RM . E : 1. 2. 41.
9.. Türkenstr . 21. 2. Stiege . 1. Stock. Tür 28. M : 28.85,

DM . E : sofort.
14.. Ameisg . 45. 3. Stock. Tür 24. M : 20.80 RM . S : sofort.
14.. Reinig . 26. Tür 11. M : 32 RM . E : sofort.
15.. Robert -Hamerling -G. 24. 2. Stock. Tür 9. M : 22 RM.

E : sofort.
24.. Guntramsdorf . Hauptstr . 55, 1. Stock, Tür 2, M : 40

RM . E : sofort.
25.. Rodaun , Schfohstr. 1. M : 10.16 RM . E : sofort.
26.. Kierling . Feldg . 12. M : 32.28 RM . E : sofort.
26.. Kritzendorf . Adolf -Hitler -Str . 167, 1. Stock, Tür 3.

M : 26.66 RM . E : sofort.
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Verstcherungsschuh gegen alle Gefahren!

1 Zimmer, 2 Kabinette, 1 Küche(Type V):
1.. Judenpl . 2. Tür 6. M : 30 DM . E : sofort.
1.. Weihburgg. 18- 20, 3. Stock. Tür 35. M : 26 bis 30

DM . E : sofort.
3.. Deatrixg. 11. 1. Stock. Tür 10a, M : 20.05 DM . E:

sofort.
5.. Margaretenstr . 129, Tür 3. M : 31 DM . E : 1. 2. 41.
5.. Hermann-Göring-Pl . 12,1. Stock, Tür 2b, M : 25 DM,C: 1. 2. 41.

12.. Schönbrunner Str . 197, 1. Stiege, 1. Stock, Tür 6.
M : 12.88 DM . E : unbestimmt.

26.. Lothringer Str . 34 (Einfamilienhaus). M : 40 DM,
E : sofort.

2 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche(Type V):
2.. Taborstr. 33. Tür 27. M : 38 DM . E : unbestimmt.
3.. Gärtnerg. 12. 1. Stiege. 3. Stock. Tür 13. M : 30 DM.

E : nach Derlassenschaft.
6.. Linieng. 51, 1. Stiege, 1. Stock, Tür 29/30, M : 28 DM,

E : sofort.
8.. Dennog. 8. Tür 11. M : 35 DM . E : 1. 2. 1941.

16.. Drunneng. 72. 1. Stock. Tür 19/20. M : 25 DM . E:
unbestimmt.

24.. Perchtoldsdorf. Stuttgarter Str . 1, Tür 1. M : 40 DM,
C: unbestimmt.

2 Zimmer, 2 Kabinett«, 1 Küche(Type V):
3.. Erdberger Lände 6. Tür 14. M : 62.61 DM . E : 1. 2. 41.

3 Zimmer, 1 Küche(Type V):
1.. Goldschmieds. 2. 3. Stock. Tür 7. M : 41.99 DM . E:

sofort.
2.. Josefineng. 8. 2. Stock. Tür 6. M : 50 DM . E : 1. 2. 41.
5.. Deinprechtsdvrfer Str . 74, Tür 7, M : 33 DM , E:

sofort.
5.. Echwarzhorng. 10, 3. Stock. Tür 13. M : 40 DM , E:

sofort.
6.. Sandwirtg. 8. 3. Stock. Tür 13. M : 40 AM . C: 1. 2. 41.
9.. Spittelauer Lände 25. 1. Stock. Tür 4. M : 48 DM.

E : 1. 2. 41.

18.. Klosterg. 12. 1. Stiege. 1. Stock. Tür 12. M : 30 AM.
C: unbestimmt.

4 Zimmer, 1 Küche (Type V):
24.. Achau 117, 1. Stock. Tür 3. M : 40 AM . E: sofort.

4 Zimmer, 1 Kammer, 1 Küche (Type V):
1.. Ledererhos 2. 3. Stock. Tür 10. M : 35 DM . E:Mai 1941.

(M — monatlicher Gesamtmietzins , E — EinzugSkermin .)

II. Frei vermietbare Wohnungen:
1 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:

13.. Auhofstr. 14. Tür 7. M : 75.30 DM . E : sofort.
24.. Hinterbrühl, Hauptstr. 36a, M : 100 DM , E : sofort.

2 Zimmer mit Nebenräumea:
25.. Perchtoldsdorf, Scholaug. 4, 2 Zi, 1 Ka, 1 Kü. 1 Hz.

1 Dz. M : 120 AM . E : sofort.
2 Zimmer, 1 Küche:

1., Habsburgers . 5, 1. Stiege, 1. Stock. Tür 5a, M : 83
DM , E : Februar 1941.

2 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:
15.. Anschützg. 6a. 1. Stock. Tür 4. M : 160 DM . E : sofort.

3 Zimmer, 1 Küche:
1., Schwarzenbergpl. 17, 2. Stock, Tür 6a, M : 134 AM.

E : Februar 1941.
13.. Dothartg . 4. M : 98 AM . E : sofort.

3 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:
1.. Aathausstr . 13. Mezzanin. Tür 7. M : 172 AM . E:

sofort.
3 Zimmer, 2 Kabinette, 1 Küche:

1.. Stubenbastei 1, Tür 5, M : 115 DM , E : unbestimmt.
4 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:

4.. Argentinier Str . 20a, 2. Stock. Tür 5. M : 153 RM . S:
Februar 1941.

4 Zimmer mit Debenränmen:
4.. Rainerg . 18, Tür 7. 4 Zi, 1 Kü, 1 Dz, 2 Hz, 1 Bz.

M : 250 DM . E : sofort.
5 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche:

1.. Rathausstr . 13. 1. Stiege. Tür 6. M : 180 DM . E:
sofort.

9.. Wasag. 11. Tür 8. M : 177 AM . E : sofort.
5 Zimmer mit Nebenräumea:

1.. Neuer Markt 10- 11,1. Stock. Tür 5. 5 Zi. 1 Kü. 1 Dz.
1 Hz. 1 Dz. M : 116.66 AM . E : sofort.

13.. Lainzer Str . 127, 5 Zi. 1 Kü. 1 Hz. 1 Dz. M : 400 DM.
E : unbestimmt.

6 Zimmer mit Nebenräumea:
4.. Frankenbergg. 13, 3. Stock, Tür 19, 6 Zi, 2 Ka. 1 Kü,

1 Hz. 1 Dz. 1 Dz. M : 180 AM . E : sofort.
10 Zimmer mit Nebenräumea:

13.. Auhofstr. 1?a (Dilla ), Zins unbestimmt.
<Zt — Zimmer . Ka — Kabinett <Kammer ). Kli — Küche. Bz — Vor¬

zimmer Äz — Lausgehilfenzimmer Bz — Badezimmer , M — monatlicher
GesamtmietzinS S — Einzugs ««,min .)

öeweebewesen
/

Gewerbeanmeldungen
eingelangt in der Zelt vom 22. November bis 28. November 1940 im Ge-

Werberegister der Gewerberechtsabteilung (HDO 3/IV)
(Tag der Anmeldung in Klammern .)

1. Bezirk : Offene Handelsgesellschaft Samenabteilung der ostmärkischen
Landwirtestelle Haubensak L Go.. Groß- und Einzelhandel mit Samen,
Gschenbachg. 11 (1. 10. 1910). — Wanek -Schauer Mathilde . Schaufenster-
gestaltung. Franz -2ofefS-Kai 41/15 (27. 9. 1940). — Offene Handels¬
gesellschaft Glasniederlage Flor L Schöberl. Großhandel mit Glaswaren,
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Meistersingerstr . 3 (18. 9. 1940). — Offene Handelsgesellschaft Glasnieder¬
lage Flor L Schöberl, Handelsvertretung , beschränkt auf die Vermittlung
von Geschäften in Glaswaren aller Art . Meistersingerstr . 3 (18. 9. 1940). —
Offene Handelsgesellschaft „Gescheidt L Go.- , fabriksmähige Erzeugung von
Damen - und Herrenwäsche. Drillichanzügen , Kleidern , einschließlichKinder¬
kleidern, Blusen und Mänteln , Salzgries 3 (Dorlaufstr . 4) (9. 1. 1940). —
Dr. Polster Rupert , Handel mit Kartotheken . Registraturen , Düro-
maschinen, Düromöbeln und Büroartikeln aller Art sowie mit Druckforten
und Geschäftsbüchern aller Art , Wipplingerstr . 6 (9. 8. 1939). — Dr. Woll-
brück Wilhelm , Alleininhaber der Fa . : „Schallehn L Wollbrück, Buch-,
Kunst- und Musikalienhandlung - , Buch- , Kunst- und Musikalienhandel,
Wollzeile 12 (27. 5. 1940). — 2. Bezirk : Baumer Ignaz , Wäscheschneider¬
handwerk. Gngerthstr. 223 (13. 11. 1940). — Spannbauer Johann , Allein¬
inhaber der Fa . : „Johann Spannbauer - , Ledergrohhandel . Ferdinandstr . 26
<24. 10. 1940). — Komarek Alfons . Alleininhaber der Fa .: „Alfons Koma-
rek- , Großhandel und Exporthandel mit Leder . Gummiplattensohlen und
Absatzmaterial . Lederfaserwerkstoffen und Ersatzstoffen aller Art , Drohe
Mohreng . 6—8 (30. 9. 1940). — Knottek Karl , tzandelsvertretergewerbe
für Textil -, Galanterie - und Lederwaren sowie Glas - und Porzellanwaren,
Große Mohreng . 14 (30. 9. 1940). — Dostal Raimund , Handel mit Weih¬
nachtsbäumen . Rordbcchnhof (28. 10. 1940). — Offene Handelsgesellschaft
^Julius Iuhos L Go.- . Großhandel mit Sisen, Rordbahnstr . 42 (9. 10.
1940). — L. Bezirk : Buhl Joses , Alleininhaber der Fa . : „Josef Buhl - ,
Fleischerhandwerk, beschrankt auf die Grobschlächterei. Großmarkthalle , Ab¬
teilung für Fleischwaren (9. 8. 1940). — Kramer Otto . Handelsvertreter-
gewerbe. beschränkt auf Derdunklungsrouleaus und Bedarfsartikel für Luft¬
schuhausrüstungen. Hainburger Str . 20 (7. 8. 1940). — Skorjanec Johann,
Photographengewerbe . Landstcaßer Hauptstr . 95 (21. 12. 1939). — Krejci
Viktor , Handel mit Beleuchtungskörpern . Ofen, Heizapparaten und Glektro-
material . Landstraßer Hauptstr . 109 (26. 6. 1940). — Möslein Wilhelm,
Alleininhaber der Fa . : „Wilhelm Moslem ", Einzelhandel mit Textil -,
Rauh - , Wäsche- , Wirk -, Strick- und Modewaren . Kleidern und Hüten.
Teppichen, Tapeziererzugehör , ferner Kurz- , Spiel - und Parfümeriewaren.
Radetzkhstr. 23 (3. 7. 1939). — Dirk Franz Karl Peter , HandelSvertreter-
geverbe , beschränkt auf Derdunklungsanlagen , Farben und Lacke und
Luftschutzgeräte. Schwarzenbergpl . 6 (28. 9. 1940). — 4. Bezirk : Krcmar
Oskar , Herrenschneiderhandwerk. Favoritenstr . 41 (11. 11. 1940). — Schlepp-
nik Alfred , Alleininhaber der Fa . : „Alfred Schleppnik", Import von
Süd - und Trockenfrüchten. Agrumen . Obst und Obstkonserven. WiednerGürtel 3 (30. 10. 1940). — 5. Bezirk : Krenn Karl , Alleininhaber der Fa . :
„K. Krenn L Go.- , Handelsvertretergewerbe für elektrotechnische Artikel.
Bräuhausg . 63 (20. 9. 1940). — Katan Helene . Einzelhandel mit Zucker¬
waren , Kanditen , Sodawasser . Fruchtfäften (Kinobüfett ), Margaretenstr . 78
(Lichtspielhaus) (17. 5. 1940). — Krejcar Ernestine , Einzelhandel mit
Papier - , Kurz- und Galanteriewaren sowie Rauchrequisiten in Verbindung
mit einer Tabak-Trafik , Siebenbrunneng . 74 (30. 9. 1940). — 6. Bezirk:
Matejovics Iuliana Anna . Einzelhandel mit Rahrungs - und Genuß-
mitteln , Spezerei - und Kolonialwaren , gebrannten geistigen Getränken in
handelsüblich verschlossenen Gefäßen sowie mit Obst- und Gemüsekonserven.
Gumpendorfer Str . 12 (16. 9. 1940). — Offene Handelsgesellschaft „Thiel
ck Reugebauer - , Einzelhandel mit Textilwaren . Bett -, Herren - und
Damenwäsche sowie Wirk - und Strickwaren und einschlägigen Kurzwaren.
Gumpendorfer Str . 29 (8. 11. 1940). — Lieleg Johann , Alleininhaber der
Fa . : „Hutfabrik Hans Lieleg- , fabriksmäßige Erzeugung von Hüten aller
Art , Mariahilfer Str . 65 (27. 10. 1938). — Sima Wilhelmine . Handel mit
Textilwaren (insbesondere mit Florgeweben , wie Atlasse . Samte . Plüsche.
Seide u. dgl.). Mariahilfer Str . 101, II. Hof (24. 9. 1940). — Kommandit¬
gesellschaft „Damenmodenhaus Hermann Rüf - , Einzelhandel mit Textil -,
Konfektions - und Modewaren . Mariahilfer Str . 111 (23. 9. 1940). — Toisl
Heinrich. Handelsvertretung für Baustoffe und chemisch-technische Erzeug¬
nisse. Mittels . 13/12 (27. 9. 1940). — 7. Bezirk : Prantl Alfons . Allein-
Inhaber der Fa . : „Lady Strickmoden. Alfons Prantl - , Einzelhandel mit
Strickwaren aller Art sowie Frauen - und Mädchenoberbekleidung , Maria¬
hilfer Str . 114 (2. 9. 1940). — Rahlow Elisabeth . Einzelhandel mit Milch,
Milcherzeugnissen. Margarine . Honig . Giern . Gebäck und Brot (Milch-
sondergeschaft). Westbahnstr . 39 (2. 9. 1940). — 8. Bezirk : Ludwig Racek als
Gesellschafter der offenen Handelsgesellschaft „L. L F . Racek- aus die
Dauer des Gesellfchaftsverhaltnisfes , Drechflerhandwerk. beschränkt auf das
Holzdrechslergewerbe und auf die Dauer des Gefellschaftsverhältnisses.
Lerchenfelder Str . 74 (27. 3. 1940). — 9. Bezirk : Grieshammer Gdmundjun .,
Bäckerhandwerk, Liechtensteinstr. 115 (21. 9. 1940). — Grieshammer Ed¬
mund d. I .. Konditorenhandwerk . Liechtensteinstr. 115 (19. 9. 1940). —
Offen« Handelsgesellschaft Rex -Düromafchinenvertrieb K. Beck L Dr . Bo-
bretzky. Einzelhandel mit Karteien aller Art und deren Zubehör . Büro¬
maschinen. deren Bestandteilen und Zubehör und Düroeinrichtungsgegen-
ständen. Währinger Str . 6—8 (1. 9. 1938). — 1V. Bezirk : Sllenberger Maria.
Einzelhandel mit Parfümeriewaren » Hausballungsgegenständen . Petroleum
und Drennfpiritus . Arthaberpl . 9 (28. 10. 1940). — Kovar Helene . Einzel¬
handel mit Obst und Gemüse. Horst-Wefsel-Markt , Stand 93 (15. 11. 1940).
— Offene Handelsgesellschaft Österreichische Korkindustrie O. u. E. Galli-
garis , fabriksmähige Erzeugung aller Arten von Korken. Kunstkork und
Korkstein. Dampfmühlg. 5 (6. 12. 1939). — Offene Handelsgesellschaft
ÖsterreichischeKorkindustrie O. u. G. GalligariS . fabriksmäßiae Erzeugung
von Metallwaren mss und ohne Kork und von Gefäßverschlüssen aller Art,
insbesondere aus Metall . Holz und Kork. Dampfmühlg . 5 (6. 12. 1939). —
Bartak Wenzel . Steinbildhauerhandwerk . Geiselbergftr. 51 (25. 10. 1940). —
Bär Erich Gerhard . Einzelhandel mit Holzwaren , Dürstenwaren und
Kinderwagen . Simmeringer Hauptstr . 121 (5. 8. 1940). — 12. Bezirk : Sieg¬
hardt Marie Margaretha . Damenwäscheerzeugung . Arndtstr . 30 (4. 11. 1940).
— 12. Bezirk : Werkota richtig Wrkota Eäcilie . Damenfilzhutmacher - und
Strohbuterzeugergewerbe . Grünbergftr . 7 (21. 1V. 1940). — Stanzel Karl.
Einzelhandel mit Milch . Milcherzeugnissen und den zum Verkauf in Milch¬
sondergeschäften zugelafsenen Rebenartikeln , Längenfeldg . 68 (29. 3. 1940).
— 13. Bezirk : Lintner Karl . Malerhandwerk . Feldmühlg . 15a (3. 10. 1940).
— Pichler Karl . Einzelhandel mit Lebens - und Genuhmitteln . Kolonial-
und Spezererwaren , gebrannten geistigen Getränken in handelsüblich ver¬
schlossenen Gefäßen . Flaschenbier und Haushaltungsartikeln sowie mit
Material - und Farbwaren . Lainzer Str . 79 (5. 9. 1940). — 15. Bezirk:
Zeilinger Gustav. Einzelhandel mit Projektionsapparaten und Lehr¬
bildbändern , Mariahilfer Str . 181 (14. 8. 1940). — Friede Franz.
Erzeugung von Lederpflegemitleln . Dodenpasten . Metallputzmitteln und
technischen Schmierölen. Prehfingg . 4 (12. 9. 1940). — Dvhnal Josef,
Johann , Einzelhandel mit Kinderbekleidungsartikeln aller Art . Reindorf-
gafse 19 (19. 10. 1940). — 16. Bezirk : Feiler Heinrich jun., Sauerkräutler-
yewerbe , Lienfelderg. 49 (27. 5. 1940). — 17. Bezirk : Riedel Karl Gustav.
Bäckerhandwerk . Geblerg . 28 (31. 10. 1940). — Skalik Franziska , Einzel¬
handel mit Kerzen . Seifen . Parfümeriewaren , tzaushaltungsartikeln . Dogel-
futter und Petroleum . Veronikas . 40 (25. 9. 1940). — 19. Bezirk : Moll-

rcuiir -zi.8k»/zirK-Z88coeir
I, M ? k»I.»l«LeN87Nz88c 8 / NU7u 2 35 so 86816

8pznri»>i.zkrn. uxo eino ^876ii.ußis: meni,
MP ? 6»IS6N87Nz886 1 / NU5 u 2 32 96 UIW ur 42 91

I , Schottenring I
(Effetten -Abteilung)

I, Kärntner Strohe N/I5
1, Operngasse 6
2, Taborstraße >7
2, Praterstrahe 5b
Z. Landftraher Hauptstraße kl
Z, Radetzlpplatz 4
Z, Kardtnal -Nagl -Blatz 14
4, Wiedner Lauptstraße 2Z'25
5, Margaretenstraße K7
5, Mayletnsdorfrr Platz 4
7, Mariahilfer Straße 70
8, Josesstädtcr Straße LI
S, Kuhdörfer Straße lv

10, Laxenburg » Straße 4S 5t
l l . Simmeringer Lauvtstr . SO
12, Steinbauergaff « 4/S
12, Meidlinger Lauptstraße 27
1Z, Lietzinger Lauptstraße 24
14, Linzer Straße 38
14, Burkersdorf , Adolf -Lttler-

Platz 4
15, fUlmannstratze 44/4K

Ik, Richard -Wagner -Platz 18
17, Lernalser Lauvlstr . 72/74
18. Währinger Straße 10S111
IS, Satterburggafse 2Z
IS, Leiligenstädtrr Straß « 82
AI. Wallensteinstraße 14
21. Am Spitz I I
24. MOdling , Schrannenplatz k
24, Mödling , Wiener Straße 27
24, Brunn -Maria Snzerödorf.

Adolf -Litler -Blatz 5
24, Gumpoldskirchen , Wiener

Straße KO
25, Liestng, PerchtoldSdorfer

Straße 2
25, Atzg rSdorf Brettenfurter

Straße k
25, InzerSdorf . Triefier

Straße 27a
25, Derchtoldkdorf , Adolf-

Litler -Platz 14a
25, Mauer . Kicchcngasse 1
2S, jilosterneubur «, Rathaut¬

platz 25
15, Märzstraße 45
Kreditvereinder Zentralsparkasse der Gemeinde Wien:

7, Neubaugasse 1
Kreditverein der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien
für Groß-Wien -Süd : 24, Mödling , Schrannenplatz6
Sin- und Auszahlungen im Sparetnlagenverkehr werden bei
allen vorgenannten Stellen durcbgeführt. Der Giroverkehr er-
mvglicht„Zahlen ohne Bargeld " durch Überweisung an alleSparkassen und alle übrigen Geldinstitute Großdeutschlands

(Postsparkasse, ReichSbank, Banken, Genossenschaften usw.)
Die Stadt Wien haftet für alle Verbindlichkeitender Anstalt

binger Alfred , Friseurgewerbe . Reustift am Walde 95 (30. 9. 1940). —
20. Bezirk : H. Putzker , Kommanditgesellschaft, Mechanikergewerbe » Üni-
versumstr. 37 (6. 6. 1939). — 21. Bezirk : Wadra (auch Davra ) Josef , Einzel¬
handel mit Papier - , Kurz - und Galanteriewaren und Rauchrequisiten in
Verbindung mit dem Betrieb der Tabak -Trafik , Gerasdorf , Raimundweg 1
(18. 11. 1940). — Walter Heinrich. Einzelhandel mit Brennmaterialien
unter Ausschluß von solchen, deren Verkauf an den großen Befähigungs¬
nachweis gebunden ist, Konrad -Krafft -G. 17 (19. 11. 1940). — Andres
Walter , Einzelhandel mit Brennmaterialien , beschränkt auf jene Waren,
deren Verkauf nicht an den großen Befähigungsnachweis gebunden ist,
Lang -GnzerSdorf, Klosterneuburger Str . 10 (26. 10. 1940). — Andres
Walter , Handel mit Brennmaterialien , Lang -Vnzersdorf , Klosterneuburger
Str . 10 (26. 10. 1940). — Höger Anna . Einzelhandel mit Rahrungs - und
Genußmitteln , Kolonial - und Spezereiwaren , gebrannten geistigen Ge¬tränken in handelsüblich verschlossenen Gefäßen . Flaschenbier . Haus¬
haltungsartikeln sowie Material - und Farbwaren . Magdeburgstr . 19 (19. 11.
1940). — 24. Bezirk : Evach Johanna , Einzelhandel mit Radioapparaten und
Elektrogeräten , Brunn , Snzersdorfer Str . 5 (24. 10. 1940). — Hader Her¬
mann . Schmiedehandwerk» Guntramsdorf , Hauptstr . 158 (11. 5. 1940). —
Hader Otto . Schmiedehandwerk. Vuntramsdorf , Hauptstraße 159(11. 5. 1940).
— Dist! Friedrich . Drechslergewerbe. Mödling . Elisabethstr . 3 (10. 9. 1940).
— Dexinger Anna . Einzelhandel mit Textil -, Strick- , Wirk - , einschlägigen
Mode - und Kurzwaren , Mödling . Hauptstr . 65 (16. 10. 1940). — Darasits
Florian . Einzelhandel mit Obst und Gemüse. Mödling . Hauptstr . 66
(23. 10. 1940). — 25. Bezirk : Offene Handelsgesellschaft , Ehemische Fabrik
Saturn , Knapitsch L Go.. Handel mit chemischen und technischen Pro¬
dukten und allen verwandten Artikeln , mit Ausschluß jener Waren , deren
Verkauf <rn eine besondere Bewilligung (Konzession) gebunden ist. Inzers-
dorf , Drafchestr. 102- 106 (6. 9. 1940).

Konzesfionsverleihungen
eingelangt in der Zeit vom 22. Rovember bis 29. November 1940 im Ve-

werberegister der Gewerberechtsabteilung (HDO 3/IV)
(Tag der Verleihung in Klammern .)

1. Bezirk : Reichsstudentenwerk . Anstalt des öffentlichen Rechts (Dienst¬
stelle Wien ), Vervielfältigung von Schriften , Geschäftspapieren . Vordrucken,
Zeichnungen u. dgl. unter Anwendung einfacher Derfahrensarten (Z 15.
Abs. 1. Z. 1, Gew.-Ordg.). Gbendorferstr. 9 (16. 10. 1940). — Bamlitschka
Johann , Alleininhaber der Fa .: „Hohenstaufendrogerie Johann Bam¬
litschka- . Verkauf von Giften und von zur arzneilichen Verwendung be¬
stimmten Stoffen und Präparaten , insofern dies nicht ausschließlich den
Apothekern Vorbehalten ist. ferner mit Ausschluß von Seren - , Dakzinen-
und Dakterienpraparaten , Hohenstauseng. 7 (21. 10. 1940). — Alpine
Montan Aktiengesellschaft „Hermann Gorina ". Linz. Gast- und Schank¬
gewerbe in der Betriebsform einer Betriebsküche . Ribelungena . 3 (26. 10.
1940). — Zinterhof Ludwig . Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform
eines Kaffeehauses , Teinfaltstr . 3 (23. 10. 1940). — 2. Bezirk : Brandt
Willibald . Gast- und Schankgewerbe in der Detriebsform eines Gasthauses,
Prater 76 (19. 11. 1940). — Brandt Anton , Gast- und Schankgewerbe in
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der Detriebsform eines Gasthauses . Prater 146 (19. 11. 1940). — S. Bezirk:
Schernhuber Stefan . Konzession gemäß ß 15, Pkt . 12. Gew.-Ordg.» Gewerbe
der Altwarenhändler (Trödler ), Hintzerstr. 2 (14. 11. 1940). — 5. Bezirk:
Welzel Anna , Gast- und Schankgewerbe in der Detriebsform eines Gast¬
hauses , Wiedner Hauptftr . 131 (21. 10. 1940). — 7. Bezirk : Offene Han¬
delsgesellschaft K. Mang L Eomp., Gast- und Schankgewerbe in der De¬
triebsform einer Stehweinhalle , Neubaug . SS (15. 11. 1940). — S. Bezirk;
Hrabak Johann Margarethe . Konzession zur Vermittlung des Kaufes»
Verkaufes und Tausches von Realitäten und Vermittlung von Hypothekar¬
darlehen (Dealitätenvermittlung ), Schönborng. 15 (11. 11. 1940). — Hrabak
Johann Margarethe » Konzession zur Verwaltung von Gebäuden , Hchön-
borng. 15 (II . 11. 1940). — S. Bezirk : Offene Handelsgesellschaft „Hans
Pusch L Eo.", Konzession gemäß 8 15, Pkt . 14. der Gew.-Ordg .: Ver¬
schleiß vyn Giften und von zur arzneilichen Verwendung bestimmten
Stoffen und Präparaten , soferne deren Verschleiß nicht den Apothekern
Vorbehalten ist. Dergg . 25 (Serviteng . 2) (14. 10. 1940). — Dr . Halma
Adalbert . Anbieten persönlicher Dienste an nichtöffentlichen Orten als
Fremdenführer mit Ausschluß der Verwendung von Hilssperfonen und
auf Widerruf . Dietrichsteing. 10/III/16 (18. 11. 1940). — 10. Bezirk : Wac-
lawek Elisabeth , Gast- und Schankgewerbe in der Detriebsform eines Gast¬
hauses , Keplerg . 9 (13. 11. 1940). — Strobl Johann . Gast- und Schank¬
gewerbe in der Detriebsform eines Gasthauses , Laaberbahng . 22 (IS. 11.
1940). — 11. Bezirk : Urban Johann Robert . Konzession gemäß der Min .»
Ddg. vom 31. März 1931, B .-G.-Dl . Rr . 109, mit der Berechtigung zur
Beförderung von Lasten mit Kraftfahrzeugen , deren Eigengewicht (ohne
Beiwagen ) im betriebsfertigen Zustand 350 kg übersteigt. Dommesg. 6
(29. 10. 1940). — 18. Bezirk : Opitz Leopold, Anbieten persönlicher Dienste
an nichtöffentlichen Orten als Fremdenführer mit Ausschluß der Verwen¬
dung von Hilfspersonen und auf Widerruf . Weimarer Str . 3/1a (16. 11.
1940). — 19. Bezirk : Ondra Rorbert , PrivatgeschäftSvermittlung mit den
Berechtigungen für gewerbsmäßige Vermittlung des Kaufes . Verkaufes
und Tausches, der Pachtung und Verpachtung von Realitäten und gewerbs¬
mäßigen Vermittlung von Hypothekardarlehen (Realitätenvermittlung ),
Hubert -Klausner -G. 2 (12. 11. 1940). — Ondra Norbert , Privatgeschäfts-
Vermittlung mit den Berechtigungen zur gewerbsmäßigen Verwaltung von
Gebäuden . Hubert -Klausner -G. 2 (12. 11. 1940). — Sonnet Rosa . Gast- und
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Kaffeehauses , Sieveringer Str . 141
(6. 11. 1940). — 23. Bezirk : Karl MalHias , Gast- und Schantgewerbe in
der Detriebsform eines Gasthauses . Leopoldsdorf 67 (19. 11. 1940). —
Janiczek Johann . Kleinverschleiß von gedrannten geistigen Getränken
(Achtelschank, im Sinne des 8 1» Tel - dom 23. Juni 1SS1, Leichsgesetzbl.
Nr . 62, Maria -Lanzendorf , Hauptftr . 8 (4. 11. 1940). — 24. Bezirk : Hader
Hermann , Ausübung des Hufbeschlages. Guntramsdorf , Hauptftr . 15S
(18. 10. 1940). — Hader Otto , Ausübung des Hufbeschlages, Guntramsdorf,
Hauptftr . 15S (17. 10. 1940).
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